278 


ntellig n3-Diatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Peſt⸗Lokale. 
Eingang: Plantzengaſſe No. 385. 


—— 


0. 271. onnabend, 


— 


18. November 1848 


22— —— 


Sonntag den 19. November 1848, predigen in nachbenannt. Kirchen 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Dr. Bres⸗ 
ler. Um 12 Uhr Herr Diac. Müller. Um 2 Uhr Herr Archidiakonus 
Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 23. Noobr., Wochenpredigt Herr Archid. 
Dr. Höpfner. Anfang 9 Uhr. 

Königl. Kapelle Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm Hr Vie. Niklewski. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac Hepner. (Sonnabend, den 18. November, Mittags 121 Uhr, 
Beichte) Donnerſtag, den 23. November, Wochenpredigt Herr Diak. 
Hepner Anfang 9 Uhr. ` É 

St. Carharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Diak. 
Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 22. 
Novb. Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormitt Hr. Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. v. Styp Rekowski. Anfang 3 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
Vicar Krolikowskt Deutſch. Anfang 31 Uhr. 

St. Brigitta. Vorm. Herr Vicar. Rat kowski. 

St. Cliſabeth. Vormittag Herr Diviſ. Pred. Dr. Kahle. Anfang a) uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
mittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Sonnabend „den 18. Novbr., 
Mittags 125 Uhr Beichte. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred 
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4 ** 
et. Kee gen che d A 9 Une End Ki um 2 Uhr Herr 
Paſtor Fromm . 84 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
49 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 
St. Sal varor. Vormittag Herr Predigtamts⸗Candidat Braunschweig. 


EN SIE Saa den 18. November, Nachmittags“ 3 Uhr, 


Himmelfahrtkache in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Gag a 


Anf. 34 Uhr. Keine Kommunion. 

Kirche in Weich ſelmünde. Civilgottesdienſt, Feier zum Gedaͤchtuiß der Verſtor⸗ 
benen, Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 93 Uhr. Beichte 94 
Uhr. 


Evangeliſch⸗lutheriſche Kirche. 1) Sonntag. den 19. November, Vormittag 9 u. 
Nachmittags 22 Uhr, Predigt von H Müller vorgeleſen; 2) Donnerſtag, 
e November, Abends 7 Uhr, en g aus Dr. Gurt 2 Erk 
a, Galate SG und 3) Freitag, den 24. November, Abends E 

ſung aus J J Rambach's Leidensbetrachtungen. : 
WT weni. mel d e t e F te m Nd. 150 Die 
— ee den 15 November 1848. f 
Herr Particulier EAR und e Gutsbeſitzer Ti Det, aus Jeſeritz, 
log. im Hotel du Nord. Herr Agent Leſſer aus Dirſchau, im Hotel de 


— 


Thorn. Die Herren Kaufleute Caspary aus Neuſtadt, Bortky aus Berli, log. 
im — * 


eee ch un n. 8% n 
1 e ane 1 reſp. e lebten find; 1 0 enden eingelie 
rt wor Hie "24 
1) ein neues feines leinenes Oberhemde ungezeichnet; f 8 
5 ein großes, rothbuut ſeidenes Taſchentuch, gezeichnet F. R. 2 3 5 
) Dé grün und roth geſtrichene Waſſertrage mit eiſernen Ketten u. Haken. 
St unbekannten Eigenthümer dieſer Sachen werden hierdurch aufgefordert, 
` ch zur ecognitjon, event. Empfangnahme derſelben / in dem Bureau des Polizei · 


Amtes melden. 
(a "Ge? den Bei November 1848 
1 Der Polizei⸗Präſident. 
vi von Clauſewitz. 
= Die = die Beſſerungs⸗ Anſtalt zu Grandenz angeordnete jährtiche Hank 
kunt a * Weihnachtsfeiertage dieſes Jahres auf die gewöhnliche Weiſe 
„was hiermit zur öffentlichen Geert gebracht wird ` 
eng mm 85 November 1848. 
Oberbürgermeiſter, Cher und Rath. 0 
3. Es kömmt darauf an, diejenigen hilfsbedürftügen —.— aus den 
Feldzügen von 1806 (is 161 ſchleunig zu ermitteln, welche bis jetzt keine Ins 
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validen-Unterſtützung dom Staate erhalten haben. Die in der hieſigen Stadt u. 
in deren Vorſtädten wohnenden alten Soldaten dieſer Art, gleichviel ob ſie in der 
Preußiſchen oder in anderen Armeen gedient haben, und mit den Landestheilen, 
welchen ſie angehören, an Preußen uͤbergegangen find, werden daher aufgefordert, 
ſich innerhalb 8 Tagen in dem Polizei-Commiſſariats⸗Bureau ihres Reviers zu mels 
den und, unter Vorlage ihrer etwa in Händen habenden Zeugniſſe, über folgende 
Punkte daſelbſt Auskunft zu geben: BL Aafen: CL nai nun 

1) Alter, e at 

2) Dienfizeit, 99 has ee 

3) Charge, welche ſie zuletzt bekleidet, 1 135 g 
4) Truppentheil, bei welchem ſie gedient, 2 "mama? ng, and 


E 


D 
7 


5) Jetziges Gewerbe, oder ſonſtige Beſchäf tigung 
6) Ob verheirathet oder nicht, 154% Tun 
7) Zahl der Kinder, e 81 msd in zut 
8) Ob ſie ſich im Beſitz der Natijonalkokarde befinden, 


9) Sb und welche Unterſtützung ihnen von der Commune oder durch Privat- 
Wohlthätigkeit zu Theil wird, d | 9. 1 50 


10) Ob De die Kriegsdenkmünze und für welches Jahr beſitzen, e, grat, 100 
11) Obe ſie während des Kriegs dienſtes irgend eine Beſchädigung erhalten haben 
und welche, ge 


12) Ob und welches Ehrenzeichen fie beſitzen. el 1% pine 
Ausdrücklich bemerkt wird, daß diejenigen, welche bei dem Ausſcheiden aus 
dem Dienſt auf Indaliden⸗Unterſtützung, Berzicht geleiſtet haben, von der Meldung 
uicht ausgeſchloſſenſ ind D 12900 
Danzig, den 16. November 1848. Wind 
Der Polizei⸗Präſident⸗ 
md bi Zu ums Zwielauſewitz, nt n Nute m Tun 
4. Von geſtern bis heute Mittag ſind als erkrankt an der Cholera 21 ange⸗ 
meldet worden, worunter 1 vom Militair, u. als geſterben 14, einſchließlich 2 
vom Militair. Im Ganzen ſind als erkrankt gemeldet 986 und davon geſtorben 198. 
Danzig, den 17. November 1818. d 


Der Polizei⸗Präſiden ie e 1505 AN. 860 p 
v. Elauſswitz G ae git) mai mp 
Be Bei deen eingetretenen Froſtwetter wird deu hieſigen Gruudſtückbeſitzern 


reſp den Stellvertretern derſelben, unter Verweiſung auf den F. 9 der Straßen ⸗ 
ordnung vom üſten Juli 1806., das Belegen der Trummen vorlängs den Grund⸗ 
ſtücken mir Pferdedünger hierdurch in Erinnerung gebracht. . eee 


Danzig, den ITten November 1848. num "null and 15100178 

Der Polizei⸗Präſident 
— v. Clanſemitz % Mie zune sud papp 
. ERTLBRS RANSEIN RT ma a 
6 Zur Einreichung berſiegelter, ſpeziell nach den einzelnen Poſitionen aus, 


des Ba jes einer neuen Bude 


1% . Und 1 A H I 


gefülllter und berechneter Submiſſionen, in Betreff 
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auf der Kämpe, mit Einſchluß des erforderlichen Holzes, haben wir einen Termin 
auf r 
A Montag, den 20. d. M. Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau der Bau-Calenlatur auf dem Rathhauſe anberaumt, woſelbſt die Sub» 
miſſionen in Gegenwart der Submittenten eröffnet werden ſollen. Der Anſchlag 
und die Zeichnung ſind ebendaſelbſt vor dem Termin täglich einzuſehen. 
Danzig, den 14. November 1848. 
Die Bau⸗Deputation. 
Ze Es follen in dem in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage auf 
den 2ſten November c. Nachmittags 3 Uhr ? 
vor Herrn Secretair Siewert angeſetztem Auctionstermine durch die Herren 
Mäkler Grundtmann und Richter 39 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande ver⸗ 
kauft werden. ö | 
Dauzig, den 15ten November 1348. 
Königliches Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 
83. Es ſollen in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage auf 
den 22. November c., Nachmittags 3 Uhr, 
vor Herru Sekretair Siewert angeſetztem Auktionstermine durch die Herrn Maͤkler 
Grundtmann und Momber 63 Ballen Kaffee in havarirtem Zuſtande verkauft 
werden. a 
Danzig, den 15. November 1848. mt zt 
RxʃRönigl. Kommerz⸗ und Admiralitäts⸗Kollegium. bp 
9. Zur Verpachtung einer Bruchwieſe im Walde bei Weichſelmünde, von 1 
Morgen 150 ORuthen culm., vom 1 Mai 1819 ab, auf A Jahre, ſteht ein Bi 
zitationstermin 
den 25. Rovember, 10 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oekonomie-Commiſſarius Weickhmann an. 
Danzig, den 4. November 1848. 
- Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter u. Rath. 
10. 19 Säcke durch Seewaſſer beſchädigter Kaffee ſollen 
5 am 22ften November c, Nachmittags 3 Uhr, 
in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage durch Auction verkauft werden. 
Danzig, den (ären November 1848. 
Königl. Commerz⸗gund Admiralitäts⸗Collegium. ö 
11. In dem am 22. November c., Nachmittags 3 Uhr, vor Herrn Kommerz⸗ 
und Admiralitäts⸗Secretair Siewert in der Königlichen Seepackhofs⸗ Niederlage 
angeſetzten Auctions⸗Termine haverirter Güter ſollen durch die Mäkler Herrn 
Richter und Grundtmann 
72 Säcke Kaffee 


gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den öten November 1848. 3 
— iel Lemmer und Amiralitäts-Collegium.  ..._ 
i ie ET e 
12. Heute Morgen, den 17. November c., 13 Uhr entſchlief zu einem fröh⸗ 


licheren Erwachen, nach 4⸗tägigen ſchweren Leiden unſer geliebter Vater, Schwie · 
ger, und Großvater, der hieſige Küſter und Lehrer Joſeph Lehmann in ſeinem 
Taften Lebensjahre. CO 
Sein ſtets gehegtes kindliches Vertrauen, feine: Zufriedenheit bei manchem 
herben Schickſale hienieden, laſſen uns auf eine freudige Belohnung für ihn jen⸗ 
ſeits hoffen: e Die Hinterbliebenen. 
13. Heute Morgen um 3 Uhr entriß plötzlich der unerbittliche Tod unferen 
uns unvergeßlichen Gatten, Vater, Bruder und Schwager Richard Schmidt in 
ſeinem 4iſten Lebensjahre an der Cholera. Dieſes zeigen tief betrübr an 
die hinterbliedene Wittwe Friederike Schmidt geb. Gohr nebſt übrig. Verwandten. 
14. Geſtern Vorm. 103 Uhr eng der Tod uns unſern fo innigſt geliebten 
Sohn, Bruder u. Schwager Otto Pfahl in feinen beinahe vollend. 16. Lebensjahre 
nach 14⸗ſtünd. Cholera⸗Leiden. Dieſes zeigen tief betrübt, um ſtille Theilnahme bittend 
an Danzig, den 17. Novemb. 1848. die Hinterbliebenen. 
15. Den heute früh 123 Uhr erfolgten ſanfton Tod unſerer geliebten Gattin u. 
Mutter. der Frau Eliſabeth Höthager, verwittwete Wilke, geb. Lietz, zeigen Mer: 
mit tief betrübt an Dirſchau den 16. Novbr. 1848. die Hinterbliebenen. 
Zn nn RECH 
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bi aon Es A dp" Aln pie g e. 


16, Bei O. Anhuth, in Danzig, Langenmarkt 432. — Fritſch 
iu Stolpe — Levin in Elbing — Gräfe u. Unzer in Königsberg — iſt zu haben: 
Delyphiſches Orakel, | 
at: das auf 99 verſchiedene Fragen S 1 
die richtigen Antworten enthält: Wenn nämlich Jemand fein Glück im 
Voraus wiſſen will, um dadurch ganze Geſellſchaften zu beluſtigen.— Vom Profefl. 
J. S. . r. Zweite Auflage. Preis 1275 ſar . 
17. Eine pikante Broſchüre unter dem Tittel: Die chriſtliche Kir⸗ 
che im Kampf mit der Zeit, se Synode zu Gr. 


e 
Zuͤnder, worin das Verhältniß der Volksſchullehrer zu den Geiſtlichen Toart 
beleuchtet wird, it fo eben erſchienen u. in der Gerhard'ſchen Buch handlung 
für 5 Sgr. zu haben. 


Ne RS E ER 
18. Das Attelier füt Lichtbilder im geheizten Glas-Pavillon iſt täglich von 9 


bis 2 Uhr geöffnet. Die Aufnahme iſt bei jeder Witterung zuläffig und bitte 
ich nur noch ergebenſt die zu Weihnachtsgeſchenken zu beſtimmenden Portraits 
möglichſt bald aufnehmen zu laſſen, da bei den immer mehr abnehmenden Tagen 
die Sitzungen verlängert werden müſſen. g 
Die eleganteſten wie die einfachſten Einfaffungen find. vortäthig. f 
C. Damme, Poggenpfuhl 197. 
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19. Zur Annahme von Verſicherungen auf Gebäude und Mobilien aller Art 
bei der Brandverficherungse "anf fuͤr Deutſchland in 
Leipzig empfiehlt ſich der Haupt-Agent , 


A e S. Anhuth, Langenmarkt No. 21 
20. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grund ſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Ze, 
Wiel, Bezirk, ſo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 
werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. g 
21. Eine junge gebildete Frau ſucht auswärts ein Engagement als Wirth⸗ 
ſchafterin in einer Gaſtwirthſchaft. Zu erfrigen in Schmelzers Hotel. N 


22. Die Preussische National-Versicherungs- don 
e Kan 2 ` d Hp 
Gesellschaft in Stettin, | 


empfehle jeh zur Uebernahme yon Versicherungen gegen Feue rs gefahr 
in der Stadt wie auf dem Lande — auf Gebäude, Mobilien, Getreide und 
Waaren aller Art zu den billigsten, eine jede Nachschuss - Verbindlichkeit 
ausschliessenden Prämien Die Policen werden sogleich vollzogen durch den 
Haupt-Agenten E A. J. Wendt. \ 
TTT Ego, klug „ IIeil. Geistgasse No. 978, ge enüber der Kuhgasse 
23 Der Plan der 2ebensperficherungs-Gefellfeh, füt Geſunde u. Kranke 
zu London iſt bei Herrn Alfred Reinick, in Danzig, Brodbänkengaſſe 
667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varrentrapp, Bevollm. 
24.5 Sonnabend, den 13. November c., Generalverſammlung der Reſſource 
„Einigkeite, wozu die verehrlichen Mitglieder mit Hinweiſung auf die Currende 
vom 13. d. M. ergebenſt einladet der Vorſtand. 
Danzig, den 11. November 1848. 
25. Das Amt einer Lehrerin in weiblichen Handarbeiten bet unſerer Anſtalt ſoll 
mit Beginn des naͤchſten Jahres neu beſetzt werden. Geeignete Frauen mittleren 
Lebensalters, mit den noͤthigen Erforderniffen verſehen, werden hiermit aufgefordert, 
unter Einreichung ihrer Fuͤhruzgszeugniſſe ſich bei uns zu melden. one 
Danzig, den 10. November 1848, ? 
Die Vorſteher des Kinder: und Waiſenhauſes. 
Pannenberg. Grohte. Schultz. 


20 Kunst-Verein zu Danzig. 8 

Da die diesjährige Kunst-Ausstellung vier Wochen früher, als bisher, 

eröffnet werden: soll, wird die Einziehung der Beiträge pro ` 29. November 

1848/9 schon jetzt beginnen. Die verehrten Mitglieder des Kunst-Vereins 

werden ersucht die Quittungen des Schatzmeisters baldigst einzulösen, 
da gleich zu Anfang der Ausstellung Geldmittel erforderlich sind 

Danzig, den 15. November 1848. 
Der Vorstand des Kunst-Vereins 
John Simpson J. J. Stoddart. 
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FFC 
＋ 27 Symphonie-Goncerte, 
* Das unterzeichnete Comitée beehrt sich hiermit den Freunden der 3 
Musik anzuzeigen, dass es beabsichtigt, die in den letzten Jahren be: 
SS gonnenen Concerte auch in dem bevorstehenden Winter fortzusetzen 
und ladet hiermit ergebenst zur Subscription auf 4 Symphonie-Concerte 
ein, welche im Sanle des Hotel du Nord hieselbst gegeben werden u. 
deren erstes am 16 December dieses Jahres stattfinden soll, während 3% 
die andern in Zwischenräumen von ungefähr 4 Wochen folgen werden. & 
Es wird in dem Saale: für 400 Sitz-Plätze gesorgt sein, wovon 350 
den geehrten Subscribenten, die übrigen für die an der Tagescasse ge- 
lösten Billets reservirt bleiben. 
Der Subscriptionspreis ist auf 4 Coneerte für eine Person 2 nl. 3 
K 10 ser: An der Tages-Casse kostes das, Billet à Person I nl 
. a, ein Sammler vou Unterschriften, bei der festgesetzten Anzahl E 
8 der Platze, vielleicht nicht zu allen die zu unterschreiben wünschen, 2 
W gelangt; so sind Tue Bogen, die das Nähere besagen, von 35 
ZE heute ab bis zum I. December im Comtoir der Herrn Hlend. Soermanns 28 
I & Soon, Hintergasse 225, und in der Gerhardschen Buchhandlung aus- % 
gelegt, wo gefällige Anmeldungen entgegen genommen werden. 75 
Billete werden den verehrl. Subscribenten nach beendigter Subserip- % 


SEHEN 


o 


Me 


„tion zugeschickt. 


Das Comitee der Siet Weeer 4 
r. N 


Block Denecke. v. Frantzius Piwko J. Simpson. 


N 


N ale ae alt N At, Ai A 
FCC 


A e | - 
26. Inſtrumental⸗Konzert Kafftehaus Allex⸗Engel 
Sonntag u. Montag. Der Winter hat feine Silberdecke in reinften Lüften zu met, 
nem Aſyle in ſchönſter Pracht entfaltet. Aus meinen warmen Zimmern bietet dies 
ſelbe den herrlichſten Anblick. Vorzüglich Grog, Punſch, Thee, Caffee 1. find Würzen 
die ich zu dieſem hohen Geuuſſe empfehle. Zum Abend Gänſebraten m. Kohlſalat. 


29. „Drepwke ' ſche Pier halle uno. 
Heute Sonnabend, Abends 7 Uhr, groß. Konzert 
mit verſtärkt. Orcheſter v. Muſik⸗Verein. Es werden 
die neueſten, beliebteſten Piogen vorgetragen, nach 
Beendig. d. Programms werd. einige Solos f. Flöte u. Violine rat, w. T. Kopfa. 
30. Die Mitglieder des demokratiſchen Vereins 
verſammeln ſich heute At = Se a de cke Tiſchlergaſſe 694. 


er 
Y 
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a Dur Militair⸗Verein. 

Heute Sonnabend, den 18. d. M., General:Berfammiung. ie 
KEE EE 
39. Zu wohlthatigen'Iwece ſoll eine muſikaliſche Aufführung veran- 3% 
anſtaltet werden — Dieſelbe ins Werk zu richten, hat ſich aus den Herten 3 
Dr. Brandſtätter, H. Behrend, v. Clauſewitz, F. Genee, Dr. Götz, Mar⸗ 

Ss full und Dr. Piwko ein Komitee gebildet. Daſſelbe fordert hiemit alle Ge⸗ 2 
ſangskräfte Danzigs, die fich dabei betheiligen wollen, auf heute Sonnabend, 
den 18. d. M., zu einer Probe des Radziwillſchen Fauſt um A Uhr Nach⸗ 
mittag im Hotel du Nord zu erſcheinen und erſucht um recht zahlreichen 
und pünktlichen Befuch. 


A. *** 


Mi 


acute 


Das Comitee 
. d gnädeg Kb 
mm. Knaben und Mädchen, welche das Cigarren 
machen erlernen wollen, werden noch aufgenommen 
in der Fabrik von Herrmann Berthold, 
Fe Langgaſſe 530. 
un 3 10 Thaler Belohnung. N cr. Lee 
Es ſind am 17. d. M., Vormitt. von der Milch fannenbrüͤcke, über Schaferei bis 
zur Ueberfähre am Krahnthor circa 70 rtl. Sitbergeld in 1 3? U. g⸗Thaler Stücken 
in einem blauen Beutel, welcher ſich in einer w.leinenen Taſche mit rochgeſtreift 
befand, verloren worden. — Der ehrliche Finder wird gebeten dieſelben gegen obige 
Belohnung Heil. Geiſtg. 926., 1 Treppe hech, abzugeben. — Wer zur Wiedererlan⸗ 
gung der Summe Auskunft geben kann erhält gleichfalls obige Belohnung. 
35. Nenerdings iſt unſere Anſtalt mit Milch beſchenkt worden. Die Zöglinge 
find damit ſehr erfreut und danken mit uns vereint dem freundlichen gütigen Ge⸗ 
ber Fetten" Wohlthätigkeit unſere Anſtalt fen mehrere Male erfahren hat. 
Danzig, den 18. November 1848. 
Die Vorſteher des Spend und Waiſenhauſes. 
Gottel. Schönbeck. Kendzior. 
36. Matzkauſche Gaſſe 415. wird ſchwarz gefärbt in Seide und Wolle, auch 
Glacee-⸗Handſchuhe gewaſchen und gefaͤrbt. H. Wiedemann. 
37. Da ich mich hier als Schuhmacher-Meiſter etablirt habe, ſo bitte ich 
Ein hochzuverehrendes Publikum, mich mit Arbeiten aller Art, welche in mein 
Geſchaft einſchlagen, zu beehren, und verſpreche ich die billigſte, prompteſte und 
reellſte Bedienung. Heinrich Kuehs, Schuhmachermelſter, 
8 Drehergaſſe 1354. 
6, Der Enthaltſamkeits⸗Verein amen pa Montag, 
den 20, November, Abends 7 Uhr, im Saale des grunen Thores. 
— Beilage. 


** 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt 
No 271. Sonnabend, den 18. November 1848. 
A x 7 

39. Am 17. d. M., Vormittags, verlor eine arme Frau ihr zur Abbringung 
anvertraute 100 Rtl. auf der Schaͤferei, 50 Rtl. beſtand. in Ener Kaſ⸗ 
ſen⸗Anweiſung und 50 Rtl. waren in Courant lin einem blauen Beutel; Alles war 
in einer leinwandenen, mit rothem Kattun bezogenen Taſche, in welcher Go auch 
noch 2 Schluſſel n G = 1302. ſehr Götel de Sto Geld 
altſtaͤdtſchen Graben 1302,, „Hotel de Stolp,“ 
abzugeben, d ihm eine reichliche bell zugeſichert. e 
40 Ein junges Madden guter Familie fut ein Engagement bei einer Dame 
eis Geſellſchafterin oder als Gehulfin in dem Hausweſenzz fie beansprucht kein gro⸗ 


tes Erhalt, nur eine gute Behandlung. Näh. zu em. Röpergaſſe Ro. 466. 
dëm | Muſik⸗ Unterricht. 


SGründlichen Unterricht im Violin⸗, Pianoforteſpiel und im Geſang ertheilt 
mg Adolph Lang, 
e Heil. Geiſtgaſſe 756., 

u. beim Buchbinder Fleiſcher. 

42, Ein Capital von 8— 12000 Rel, wird auf ein Rittergut, 6 Meilen 

von Danzig, geſucht und zwar im Vereiche der Lften Hälfte der land ſchaftl. 

Taxe: auch können weſtpr. Pfandbriefe zu 84 % in Zahlung gegeben werden. Hier⸗ 

auf Reflectirende werden erſucht, ihre Adreſſen sub No. A. 15, baldmoͤglichſt im 

Königl. Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. A mg 

43. Beſtellung. p. Expreſ Erl Gefuer 670, Waſſerſ., 2 Tr. Lösch. 

44. Ein Burſche v. ordentl. Eit., der d Tiſchlerhandw. lern. w, m. Brodbaͤnkg. 691. 

48. Ich b. w. um g. Z. auf Tage in Pelzarbeit Johanuisg. 1293. 3 Trepp. h. 
ge t 20 4 tb 1 D. H 19 5 

zum Beſten armer Cholerakranker und bedürftiger Hinterbliebeuen der an der Cho⸗ 

lera Verſtorbenen Sonntag, den 19. November, Mittags LU 

un — ; la, Da 1219 i / 
Uhr, im Saale des Gewerbehauſes, wu gefälliger Mit 
wirkung von Künſtlern und Dilettanten. Entree 10 Sgr. 
gun Der Verein der. Handlungsgehilfen. 

% Schroders Winter⸗Salon im Jaſchkenthal. 

Sonntag, den 19., gr. Konzert vom Muſikverein. Anfang 3 Uhr Nachmittags 

48. 600 Thaler zur Iſten oder 200 Thaler zur ten ſichern Stelle werden 

geſucht. Adreſſen unter A. Z. im Intelligenz⸗Comtoir. 
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49. 7 Oeffentliche Danffagung. 
Dem abpfob. Wundarzt Herrn Caspari, Langgarten- und Mattenbudenecke 
No 252. ſage ich hiemit meinen herzlichſten Dank für ſeine menſchenfreundlichen 
Bemühungen und kann dieſen humanen Mann mit Recht Jedem, beſonders ſy⸗ 
philitiſch Leidenden, welche gleich mir in Kurzem von ähnlichen Uebeln befreit 
werden wollen, empfehlen. E II. R. 
50% Durch das Emplacements⸗Bureau Ziegengaſſe 766. wird eine Wirth⸗ 
ſchafterin nach außerhalb ſofort verlangt. 
51 Ein im Nahen geübtes Mädchen, das Luft hat unentgeltlich das Schnei⸗ 
dein zu erleruen, kann ſich melden Peterſiliengaſſe No. 1937. N 
52. Mädchen, die gut nähen, können Beſchäft. find Korkenmachergaſſe 793. 2 T. 
53. Eine junge, ſchwarze Wachtelhündin, die auf den Namen Jolly hort, hat 
Dé am 16= d. M. e ſie Langg. 369. wiederb, erhält e. Belohnung. 


54. eutſched Haus. 
Heute, den 18, c., mu kaliſche Abendunterhaltung. Anfang 7 Uhr, wozu ergebenſt 
einladet N 5 Schewitzki. 
55 Meine Wohnung habe ich von der Breitgaſſe 1209. nach der Röpergaſſe 
477. verlegt. Mit dieſer Anzeize verbinde ich diejenige, daß ich bei der dadurch 
veranlaßten Aufgabe des Hutmachergeſchäfts den Reſt meines Waarenlagers in 
Hüten u. Filzſchuhen Herrn Doubberck, Röpergaſſe 477., zum billigen Aus verkauf 
übergeben habe. J. A. Rohde. 
56. Eine Frau mittl. Jahre ſucht z. Neujahr e. St. als Wirthin oder zur Be⸗ 
aufſichtigung kleiner Kinder. Das Nähere Fauleng. 1055., zwei Treppen hoch. 
57. Ein junges Mädchen, das mehre Jahre im Laden conditionirt h., w. eine 
htl. St. o a. Wirthſchaftsmamſell. Adr. bittet d. Int⸗C. u. d. Buchſt. G. A. 3. 
53. Ein erdentl. Burſche, der Schneider w. will, k. ſ. meld. Wollweberg. 554. 
59. —Poggenpfuhl No 188. wird billig ein Einſpänner zu vermiethen; auch 
iſt daſelbſt ein eiſerner Ofen zu verkaufen. , 
60, Km Sopha wird zu kaufen geſucht Brod bänkengaſſe 674. Daſelbſt ſteht 
auch + Dutzend birkene Rohrſtühle zum Verkauf. 
66, . Billardbälle werden satzweise und einzeln abgelassen, auch: 
werden alte. nicht zu kleine, und wenig ledirte Bälle gekauft bei 

es auss; 1. Damm No. 1120. 


62. % Einemordentlich. Mädchen von auswärts u. von geſetzten Jahren wird 

2 vom 1. Dechr. d. J. e. Stelle nachgewieſ. b. H. Voigt, kl. Krämerg. 905. 
63. Ein Kinderfrau mittlerer Jahre, welche die Küche verſteht, und im Schnei⸗ 
dern u. andern Handarb. geübt, ſucht e. and. Stelle. Näh. Silberhütte No, 11.3 ert: 
64. 150 rl. z. 1. Stelle auf ein ſicheres laͤndlich. Grundſtück werden geſucht. 


Selbſtdarleiher belieben ihre Adreſſe unter Litt. V. W. i. Intell.⸗Comt. einzureich. 
65. Ein Haus ven 5 Stuben iſt billig zu verk. Näheres im Intell.⸗Cemtoit. 
66. Ein höchſt fanber-und modern aus den ſchöuſten Stoffen in Berlin ver⸗ 
fertigter Utberziehrock iſt, da er verpaßt wude, Heil. Geiſtgaſſe No. 931., dem 
Gewerbehauſe gegenüber, mit Verluſt zu verkaufen. N 
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Ver m i e t h u n g en. 
67. In dem der naturforſchenden Geſellſchaft gehörigen, in der Frauengaſſe 
675, gelegenen Haufe, find die bisher zu einer Schloſſerwerkſtätte und einem Ver, 
kaufslokale benutzten Räume zu Oſtern k. J. zu vermiethen. Das Nähere bei 
dem Apotheker Sadewaſſer. , N 5 m 
68. Eine elegant decorirte Wohnung, beftehend aus 4 — 6 Zimmern nebſt 
Kabinetten, Küche, Keller, Boden ꝛc. iſt mit auch ohne Pferdeſtall wegen Verſet— 
zung des Miethers ſofort zu beziehen. Näheres 4. Damm No. 1535. 
69. Jopengaſſe 742. it 1 Zimmer u. Kabinet, parterre, zu vermiethen, 
70. Eingetretener Umſtände wegen, iſt Langenmarkt 451., eine neu dek. Wohn- 
gelegenheit beſt. aus 2 Zimmern, Küche, Dachſtube, Boden, auch wenn es gew. 
wird ein ſich zum Laden eignender Flur ſofort zu vermieth. A3 
71. Neugarten 522. sind in der obern Etage mehrere neu decorirte Woh- 
nungen zu vermiethen Den Preis erfährt man Jopengasse 737. bei Meyer. 
72. Tiſchlerg. 630. iſt 1 Stube m Meub. u. Bett. a. 1 od. 2 Hrn. z. 1. Debr. 3. v. 
73. Hundeg. 278. ſ. 2 Stub. n Entree a. e. einz. Herrn gleich zu vermiethen. 
8 ai? Au ct o n 8 
74. Auction zu Neuſchottland. 
Dienſtag, den 21. November c. Vormit. 10 Uhr ſollen aus dem Nachlaſſe 
des verſtorb. Baufchr’ibers Herrn Eberling zu Neuſchottland No. 14. freiwillig 
gegen baare, Zahlung verſteigert werden: 

1 ſilb. Zuckerſchaale, 2 dito Zangen, 1 dito Punſchlöffel, 1 dito Schnupfta⸗ 
backsdoſe, 1 birk. Sopha mit Im Moir, geſtrich Kleider und Eſſenſchränke, 
Bettgeſtelle, Tiſche, Polſterſtühle, 1 birk. Lehnſtuhl, 1 Mangel, Gartenutenflien, 
Kupfer, Zinn, Meſſing , Glas, Schildereien und mancherlei Haus, und Küchenge⸗ 
räthe. 8 1 
Fremde Inventarien werden angenommen. oi 
f Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator— 
75. Montag, den 20. Rovember d. J., ſollen in dein Grundſtücke kl. Backer⸗ 
gaſſe 749., auf freiwilliges Verlangen, öffentlich verſteigert werden: e 

„Mehrere, Spiegel, Schränke, Tiſche, Stühle, Kommoden, Bettgeſtelle, Betten 
Mäſche, Kleider, Handwerkszeug, Fayance, Kupfer, Meſſing u. Zinn, andere Werth⸗ 
ſchafts⸗ u. Küchengeräthe, 1 Stuben, 2 Taſchenuhren und einige Prätioſen. 

J. T. Engelhard, Auctionator 


Ä r 
76. Donnerſtag, den 23. November c., und noͤthi⸗ 
genfalls am folgenden Tage ſollen im Haufe Jobannisgaſſe 1373., der Pfandleih⸗ 
Anſtalt des Herrn Roſenſtein, auf gerichtliche Verfügung, an nicht eingelöften 
Pfändern öffentlich verſteigert werden: 

Mehrere Brillautnadeln, goldene und ſilberne Eylinder- und Spindeluhren, 
darunter Repetirwerke, Damenuhren, goldene Ringe, Broſches, Tuchnadeln, 
Pettſchafte, Ketten und andere Schmackſachen, ier: Es und Theeloffel. Zucker⸗ 
zangen, Tabatieren u. viele andere Silbergerathe, viele Rocke, Fracks, Palletots 
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Mäntel, Sackröcke und Beinkleider in Duffel, Buckskin. Tuch, Halbtuch und Sem 
merſtoffen, feidene, Far lottene, wollene und kattune Kleider u— Mäntel, Pelze. Um⸗ 
ſchlagetücher, Tuch, Kamelott, Merine, Leinwand und Kattun in einzelnen Ab⸗ 
ſchnitten, Handtücher, Ga dienen.“ Tiſchzeug, darunter ſehr vieles neues leinenes, 
mehrere Stücke Flanell, Leil- und Beſtwäſche und andere nützliche Sachen 
f 2980 ` zb . T. Engelhard, Auctionator. 
77. Auction zu Strohdeicht 
Mentag, den 27 November e, Vormitt. 10 Uhr, werde ich auf gerichtliche 
Verfügung aus dem Nachlaſſe des verſt. Holzkapitains J. C. Pawlowski zu 
Strohkeich, gegen baate Zahlung öffentlich derſteigernz ES | 
1 Paar ſilb. Taſſeu, 1 dito Schun ftabadtsdofe, 1 dito Zuckerzange, 1 dito 
WE 2 dito Theeſiebe, 12 dito Lö el, 1 dito Schwammdoſe, € Meffert m. 
ib, Schaalen. 1 goldene Kette, 3 dito Ringe, 2 Wanduhren, mah. und fichtene 
Schreibeſekreraite, mah. u. Birk. Sophas, 2 mah. Kommoden, 2 Spiegel in mah. 
Rahmen, Kleider und Eſſenſchränke. B ftgeftelle, Tiſche, Stühle, 6 engl. Zieh: 
fägen, 1 gr. engl. Theebrett, 1 gr. Holzkette, 1 Wurfanker, 1 Segel, 1 Partie 
Tauwerk, 8 Miſtbeetfenſter, Eiſen, Kupfer, Meſſing, Zinn, Linnenzeug, ſonſt viele 
nützliche Sachen, wie au, Jin oi aint 
Einen neuen Prahm im beſten Zuſtande Aen ` 10 Laßt), 1 gr. Kahn (1 Laſt) 
und ein rheit£ neues, abgetichtetes Wohnhaus 40 F (. 20 F br. beſtehend 
in Schwellen; Riegel, I, 3 und 4 Bohlen. m ërem Sigi ul 
ER Joh. Jac. Wagner, ftelfo. Auctionator. 
76. Montag, den 21. November d. J, ſollen im Auctionslokalr in der K olz⸗ 
gaſſe auf gerichtliche Verfugung in freiwilliges Verlangen oͤffentli verſteigert werden: 
Mehrere Stuben⸗ und Taſchenuhren, 1 goldene Halskette, dito Ringe u. hr: 
gehaͤnge, ſilberne Geraͤthe, 1 großen ſchwarz poͤlirten Silberwaarenſchrank mit Spie⸗ 
gel nebſt dito Tombank mit Glaskaſten, mehrere andere Waarenſchraͤnke, Sophas, 
Kanapees, Schraͤnke, Tiſche, Stuͤhle, Spiegel, Kommoden. Vettgeſtelle, Kiſten, 
Schre bepulte und tech Betten Waͤſche, Gardienen, Kleidungsſtucke, Pelze, 
100 Paar Halbſttefel und Schuhe, 20 Ellen Schu zeug, Porzellan, Fayance, Glä⸗ 
fer, Kupfer, Zinn, Meſſing, Bücher, Handwerkszeug, vielerlei Wirthſchafts und 
Kuchengeraͤthnee. Ji. T. Engelhard Auctionator. TR 
V nn 11 - — — — — — Tv? en a d'G 
00En zu perfau 


RK 


Sr RI Mann 
= | en in Danzig. 

"Ae Mobilia oder bewegliche Sachen. 

79. Mittwoch, den 22. November c., Vormittags 10 Hir, werden auf dem 
Hofe am ftarmeliter⸗Kloſter — unweit des Mili fait ref Lokals — mehrere bei 
einer Speiſe⸗Anſtalt im Gebtauch geweſene Geräthſchaften, als: Nnjnsz 

n eichene Fäſſer mit eiſernen Bänden, — zum Kumſteinmachen brauchbar 
? — Salzfäſſer, Eſſig⸗Ohme u. mn "ai . d 914 
verkauft werden. nee ra Cum W bn 
80. Große Pommerſche Gänſebrüſte empfiehlt D. H. Krebs, Altſt. Grb. 336. 
81. Ein beſchlagener Untetſchlitten iſt z. ok. Reugarten b.. G. Ka dowski. 
82. Eine Partie ſchön. ponum Gaäuſeſchmalz i z. pk. Hl. Geiſtgaſſe 1021. 


| 
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„ Die Tabaks-Fabrik von C. A. Siecke, 
2. Damm 1277. u. Langgasse 1998., nahe am Langgassertbor; 
75 empfiehlt ihr grosses Lager von Cigarren 
als besonders billig Flores p. 100 St. 10 ep. Gentleman-Segars 5. 100 St. 15 8gr. 


La Fama pro 100 Stück 20 Sgr. Aechte Cigarren. 
Britania 7 Rtl p. Mille Aechte Pflanzer-Cigarren 16 RB. p. Mille 
LN VE ke 9 „ ze Manilla Aa Läiär Erndte 22 = 
La Delicias 10 „ „ Flor Fina Figaro e 
La Rosita t 10 Er) 57 i Cabannas Ia 28 N „ LD 
Cabannas 10 „ „ El Salprimera F 
Rencure!l! f 11 „ . La Celebrada „30 „ 7 
Upmann demi Roy 22} „ „ Sylva Metin er 
La Fama 12 „ „ La Hamburguesa 18408 ` ` e 
‚Tabacos Cabannas 131 „ „ Erndte A „% 
La Alabama 14 „ „ Barranco la EEE A P 
British Queen 15 „ „ Ugues la IR 5 
Victoria pändtelas 15 „ „ Flora la 1845r Erndte 36 „ „ 
Ugues „n, 16 7 „ Fortuna panetelas 1844r 
Imperialis 17 D Erndte 45 „ D 
Casualid aal 18 25 „ Ugues prensados 1846 ee 
La Integridad 18 „ „ Erndte : = e , KR 
La India la 20 „ „ Martinez e Hijo- 4 % „ff 1 
Wosdville spotsed 20 „ „ Ugues Caballeros 50 „ „ 
Kapidez prensados 22 „ » Fortuna demi Regalia 50 „ v 
Victoria N due SS „ Ugues Regalia 1 — 
Semiramis 20 „ „ Ugues prensados 1840r * 
Alle Sorten Rauchtabacke. a Erndte is er 
Ganz alten Varinas. Ugues panetelas in 6584 8 
3 nat f Martinez y MatosRegalia 80 n 


11117ʃ Cabannas y Carvayal Ca- 
KEE TE —Knadores 90 
Dag 22 / Rodriguez Regalia 100 „ „ 
Vorzüglichen Schnupftaback, wobei ganz besonders Holländer und Rawiezer 
rn Nessing à 5 sgr. 10 sgr. und 20 sgr. pro Pfund. 1 
84. Friſch geraͤuch. Lachſe in ganz. u. halb Fiſchen, ſowie auch in ein⸗ 
zelnen Pfund., mb. Käſe zu 4, 6, än 10 fgr. p. St., Werd.⸗Käſe p. H 2 fgr., alten 
Schmand⸗Käſe, echt Leckhenig, ſchöne Tiſchbutt. ꝛc. empf. d. Prov.⸗Handl.v H. Vogt. 
35, Sechlittengeläute und Rossschweiſe sind stets vorräthig 
hei „.. ` A b C. A. Mauss, 2 Damm 1120. 
80. Schönen Truiden weißen Klee⸗ u. Thymothiengrasſagmen er halt man centner⸗ 
weiſe beim Geſchäfts⸗Commiſſionait Exuſt Art in Dirſchau, Danziger E uſſre 63. 


„ „ 
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7J77CCCCGCCCCCCCFCCCGCCCCCCb EORDETETRTETENETETENE TEN 

N 87. Zobelähnliche, echte Naͤrz⸗ u. ſchwarze u. graue franz. Pelz Muffen 3% 

n in einer Auswahl von mehr als 100 zu rtl. 10 fan — 6 rtl, Schup⸗ Ir 
* penpelje, Rockfutter von Närzen, dgl. Felle von 1— 2 rtl. p. Stck. empfiehlt x 

3% A M. Pick, Langgaſſe 375, 1. Etage. d 

KA EE E 
86. 2. Steindamm 399, iſt ein ſchoͤnes Reitpferd, Schimmelſtute, edler Race, 

ganz zur Zucht geeignet, zu verkaufen. 


39, Wollene Geſundheitshemden u. Unterjacken in 
alleu Großen, letztere von 25 far. an empfiehlt 
i F. W. Dolchner, Schnüffelmarft 665. 
». Gummiſchuhe mit u. ohne Sohlen empfiehlt in 
groß. Auswahl F. W. Dolchner, Schnuͤffelmkt. 635. 
mn, Schweizer Alpenkraͤuter⸗Extract u. Extrait d'Ab⸗ 
ſynthe empfing u. empfiehlt Carl Ferd. Schneider, 
8 Jopengaſſe 607. 


ës Heil. Geiſtg. 992 ſteht eine neue große Badewanne für 2 rtl. z. Verk. 
93 Friſch geroͤſtete Neunaugen, einmarinirte Heeringe, guter Käſe und Kochbut⸗ 
ter find ganz billig zu haben Buttermarkt No. 2093 


a, Eine große Auswahl von neuen bearbeiteten Bett: 
federn, Daunen, Flock daunen, Schwanfedern und Schwandannen ſind bei reeller 
Bedienung zu den billigſten und feſten Preiſen zu haben Fiſchmarkt 1577, in der 
Wattenfabrik des Louis Retzlaff. ` 
95. Eau de Cologne aus der berühmten Coͤlner Fabrik von Johann 
Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 
enn Flaſchen die Buchhandlung von S. nhuth, Langenmarkt o. 432. 
96 Ein ſchwarz gkſtr. Schreibepult, ein gr Speifetifch, ein do. Klapptiſch 
ſind wegen Mangel an Naum ganz billig zu verkaufen kleine Krämergaſſe. 905. 
. Neugarten (Schießſtange) No. 536. Debt ein gut gerittenes Pferd (Rapp⸗ 
wallach) zum Verkauf. E 
98. Mit den neueſten künſtlichen Haartouren empfiehlt ſich 
gek"? Ca Sauer, ml et 8 
9% Pomm. Spickgaͤnſe, Keulen und Gaͤnſeſchmalz 


delikat zubereitet empf. bill! d. Proviauthandl, von H. Vogt, k., Krämerg. 905. 


100, Ausverkauf son Schlittſchuhen n R Meding. 
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Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
101. f Nothwendiger Verkauf. mig 180 
Dias zur Florentine Caroline Zakrzewskiſchen Nachlaßmaſſe gehörige Srund⸗ 
ſtück auf Zigankenberg No. 16. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 198 rtl. 17 
ſgr. 6 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Vedingungen in det Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll A 
am 5. December 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. : — 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. N 
Königl Land- und Stadtgericht zu Danzig. 3 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
102. Nothwendiger Verkauf. es 

g Land⸗ Fr Marienburg. a 

Das hieſelbſt auf dem Kratzhammer No. 102. des Hypothekenbuchs ge 
brauberechtigte Grundſtöck ohne Radicalacker, der e uud — 
Zimmergeſellen Friedrich Polz gehörend, abgeſchätzt auf 1297 Rtl 26 Sgr. 8 Pf. 
Nee am nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen im III. Bureau einzuſehenden 

axe, ſoll am 


22. December 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
zu a Sagt A eiche ag 
as den rger Andrea ei n Eheleuten gehörige hieſelbſt zub No. 
des Hypothekenbuchs belegene Bürgergrundſtuͤck, abgeſchahr ele Sech Zei 
1903 ol 2 ſgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzus 
ſehenden Taxe, ſoll am 19. Dezember 1818, Vormittags 11 uhr, an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 
Neuſtadt, den 11. September 1848. e 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
104. Nothwendiger Verkauf. 7 afp 43 
Das dem Johann Poltrock gehörige hieſelbſt sub Ro 59. des Hopotheten⸗ 
buchs belegene Bürgergrundſtück, abgeſchätzt auf 1140 Rtl. 22 Sgr. 4 Pf. zufol⸗ 
e der nebſt Hypothekenſchein in der Regſſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll * e 
Ee 1848, Pers 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſti 
Neuſtadt, den 14. September 1848 5 
Lä pn Koöngl. Lands und Stadtgericht. n "at 


E e ed Can n e d 
105. Nachdem über den Nachlaß des am 17ten October 1847 e 

ſtorbenen Hofbeſitzers Johann Gottlieb Wolter per deeretum gem a 
der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, ſo werden die unbekannten 
Nachlaßgläubiger zur Liquidation ihrer Forderungen zum Termin 
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den Aten December e Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt unter der Verwarnung vorgeladen, daß die aufn 
bleibenden Gläubiger ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger von der Maſſe übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſolleenn. 
arienburg, den (iren Auguſt 1843. Mal, ani? 20 
Bing, Vos vnd Gitunrght, 
Sonntag, den 5. November 1848, ſind in nachbenannten Kirchen 
, „„zum erſten Male aufgeboten: Assuan AS 
St. Marien. Der War e eier err Adolph Kornmaun mit Igfr. Hen“ 
Tiette Paleikowsky. ks ir 1 
— Der Schupmachergefeif Andreas Behrendt mit Igfr. Anna Maria Franck 
Der Torge Ad at and Herr Martin Regelski mit Igfr. Maria Roh. 
a e. % f 
Königl. Kapelle. Der Schuhmachergeſell An reas Behrend, Wittwer, mit ſeiner verlobten, 
. Braut Anng Maria Sg: ei d 
Der Arbeiter Jofeph Richert, Junggeſell, e feiner Igfr. Braut Chriſtina 
rf. lt D'A 


EHu iin 


onde P ; wohl, beide wohnhaft in Gr. Plebndo LE nl 
Der Dienſtknecht Johann Gottfried Pzewerezinski, in Gotteswalde, mit 
3 "eg: Ken Zeg Anng Kathar.na Ewersbach, in Kl. Zunder im Ges 
5 ger Werder. be ee $ 8 * 
Dter Bürger und Schuhmacher Johann Jakob Pawlowski, hieſelbſt, mit 


feiner Igfr. Braut Wilbelmine Louife Kroff. 7 9204 
St. Trinitatis. Der Burger u. Getreidefactor Herr Alexander Conftantin Julius Riebe 
mit Igfr. Renate Henriette Julie Grös ke. 18419 
Der Sattler und Wagenbauer Herr Valentin Julius Hybbeneth mit Zap" 
Mathilde Caroline Knuht, zu Pr. Stargardt. 01 
Der Arbeiter Joſeph Kolm mit Anna Weiß. ` p 
St. Bertholomaͤi. Der Bürger, und Getreidefactor Herr Alexander Conſtautin Julius Niebe 
* wech d CH re eier Senge Bo, 00 11 5 e 
„Eüſabetb. Herr Heinrich Friedri elmut eilandt. Königl. Regiexungs Aſſeſſor 
Büsch zu Frankfurt a. O., mit Frille Sat Tuut Ja ne 
von Cariſien. ag eee ene 
Adam Pucholski, entlaſſener Fuͤſelier der II. Komp. des 4. Jnfanterie⸗Re⸗ 
giments, mit der verwittweten Gottliebe Woyna⸗ geb. Zieglitzka. 
St. Barbara. Der Beſtilattons, Gehilfe Mich 11 4 mit Florentine Labudda: u 
3 Der Mitnachbar Herr Carl Wilhelm Heſchke mik Igfr. Florent ne Eon, 
nyladtogat 890 eordia Pauline Ziebuhr. 9 "ET m 15 
aug HE A —p Der Arbeiter Auguſt Guſtav Schernitzki mit Laurg Holdine Wilhelmine 


f Walter. 2 lu. A en ` oa? 
enen aa eat za ee e ch 4 e. . 8 Mal ES 
me Danziger Krakehler, zu sid. Kabus, zingsape sis 

a et c O KAb ; ` d 
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